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A U S S C H R E I B U N G E N 
 

 

Stelle einer Direktorin/eines Direktors 
(BMB-618/027-III/5/2017 vom 06.04.2017, LSR f. NÖ GZ I/S-322428/0031-2017) 

 
Im Bereich des Landesschulrates für Niederösterreich gelangt an der 
Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule 3830 Waidhofen/Thaya, Vitiser 
Straße 17, die Stelle einer Direktorin/eines Direktors der Verwendungsgruppe L1 bzw. 
Entlohnungsgruppe l1 mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion 
vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Mit der Funktion sind insbesondere folgende Aufgabenfelder/Verantwortungsbereich 
verbunden, die unter www.bmbf.gv.at/stellenausschreibungen beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen/Schulleiter zu finden sind. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerberinnen/Bewerber in Betracht, welche 
die einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des Beamten-
Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl.Nr. 333, in der derzeit geltenden Fassung, erfüllen 
sowie eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen 
können. 
 
Für die Ausübung dieser Funktion sind insbesondere nachstehende Kenntnisse und 
Qualifikationen zweckmäßig: 
 

• Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen  
 sowie ein hohes Maß an sozialer Kompetenz 
• Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement, IKT- 

Grundkompetenzen  
• Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
• Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft,  

Kunst, Kultur, Sport); internationale Erfahrungen 
• Aus-/Weiterbildungen im Bereich Management 
• Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick und Serviceorientierung 
• Eine mindestens dreijährige Verwendung an Bundeshandelsakademien und 

Bundeshandelsschulen 

http://www.bmbf.gv.at/stellenausschreibungen
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Die Gesuche sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung im 
Amtsblatt der Wiener Zeitung unter den üblichen Bedingungen beim Landesschulrat 
für Niederösterreich, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern 
im Dienstwege, einzubringen, wobei eine Darlegung der Vorstellungen der Bewerberin/des 
Bewerbers über die künftige Tätigkeit in dieser Funktion erwünscht ist. Überdies können 
weitere Unterlagen angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, 
wobei es der Bewerberin/dem Bewerber freigestellt ist, einzelne der zusätzlich 
beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Der Schulleitung gebührt für die Ausübung dieser Tätigkeit zusätzlich zur 
Grundentlohnung von mindestens Euro 2.414,- eine Dienstzulage, die sich abhängig von 
der Verwendungs- bzw. Entlohnungsgruppe, der Gehalts- bzw. Entlohnungsstufe des 
Bediensteten und der Dienstzulagengruppe zwischen Euro 480,- und Euro 907,- bewegt. 
Dieser Betrag kann sich bei einer langjährigen Ausübung der Tätigkeit und auf Basis der 
gesetzlichen Vorschriften noch prozentuell erhöhen. 
 
Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern 
nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, unter den weiteren 
Bedingungen des § 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes 1993, in der derzeit 
geltenden Fassung, vorrangig zu bestellen. 
 
Das Bundesministerium für Bildung ist bemüht, den Anteil von Frauen in 
Leitungsfunktionen zu erhöhen und lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. 

 
Für die Bundesministerin: 

Mag. Christian Rubin 

 
Hinweis des LSR f. NÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom  
08.04.2017. Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt des LSR f. NÖ 
ist eine Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug 
der Schulen zählt.  
Der Bewerbung sind das „Bewerbungsformular gehobene Planstelle (BMHS) I und II“, zu 
finden unter http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-
informationsblaetter.html, vollständig ausgefüllt, unterfertigt und mit den entsprechenden 
Belegen versehen, anzuschließen. 
 
 
 

 
 
 
 
 

http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-informationsblaetter.html
http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-informationsblaetter.html
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Stelle einer Direktorin/eines Direktors 
(BMB-618/013-III/5/2017 vom 05.04.2017, LSR f. NÖ Zl. I/S-302467/0118-2017) 

 
Im Bereich des Landesschulrates für Niederösterreich gelangt an der Höheren 
Technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt 3100 St. Pölten, Waldstraße 3, die 
Stelle einer Direktorin/eines Direktors der Verwendungsgruppe L 1 bzw. 
Entlohnungsgruppe l 1 mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion 
vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Mit der Funktion sind insbesondere folgende Aufgabenfelder/Verantwortungsbereich 
verbunden, die unter www.bmb.gv.at/stellenausschreibungen  beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen/Schulleiter zu finden sind. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerberinnen/Bewerber in Betracht, welche 
die einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des Beamten-
Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333, in der derzeit geltenden Fassung, erfüllen sowie 
eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen können. 
 
Für die Ausübung dieser Funktion sind insbesondere nachstehende Kenntnisse und 
Qualifikationen zweckmäßig: 
 

 Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 

sowie ein hohes Maß an sozialer Kompetenz 

 Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement, IKT-

Grundkompetenzen 

 Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 

 Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, 

Kunst, Kultur, Sport); internationale Erfahrungen 

 Aus-/Weiterbildungen im Bereich Management 

 Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick und Serviceorientierung 

 Eine mindestens dreijährige Verwendung an technisch-gewerblichen Lehranstalten 

 
Die Gesuche sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung im 
Amtsblatt der Wiener Zeitung unter den üblichen Bedingungen beim Landesschulrat für 
Niederösterreich, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern im 
Dienstwege, einzubringen, wobei eine Darlegung der Vorstellungen der Bewerberin/des 
Bewerbers über die künftige Tätigkeit in dieser Funktion erwünscht ist. Überdies können 
weitere Unterlagen angeschlossen werden. 
 

http://www.bmb.gv.at/stellenausschreibungen
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Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, 
wobei es der Bewerberin/dem Bewerber freigestellt ist, einzelne der zusätzlich 
beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Der Schulleitung gebührt für die Ausübung dieser Tätigkeit zusätzlich zur Grundentlohnung 
von mindestens Euro 2.414,- eine Dienstzulage, die sich abhängig von der Verwendungs- 
bzw. Entlohnungsgruppe, der Gehalts- bzw. Entlohnungsstufe des Bediensteten und der 
Dienstzulagengruppe zwischen Euro 480,- und Euro 907,- bewegt. Dieser Betrag kann sich 
bei einer langjährigen Ausübung der Tätigkeit und auf Basis der gesetzlichen Vorschriften 
noch prozentuell erhöhen. 
 
Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern 
nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, unter den weiteren 
Bedingungen des § 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes 1993, in der derzeit geltenden 
Fassung, vorrangig zu bestellen. 
 
Das Bundesministerium für Bildung ist bemüht, den Anteil von Frauen in Leitungsfunktionen 
zu erhöhen und lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. 
 

Für die Bundesministerin: 
Mag. Christian Rubin 

Hinweis des LSR f. NÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom  
08.04.2017. Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt des LSR f. NÖ ist 
eine Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der 
Schulen zählt. 
 
Der Bewerbung sind das „Bewerbungsformular gehobene Planstelle (BMHS) I und II“, zu 
finden unter http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-
informationsblaetter.html, vollständig ausgefüllt, unterfertigt und mit den entsprechenden 
Belegen versehen, anzuschließen. 
 

 
 

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N 
 
 

TITELVERLEIHUNGEN 
 
 

Der Bundespräsident hat den Berufstitel Schulrätin/Schulrat verliehen: 
Franz Jagrič, OL NMS an der NNÖMS Klosterneuburg, Hermannstraße; 
Ingrid Liebhaber, VOLin an der VS St. Veit an der Gölsen; 
Anna Plöchl, VOLin an der VS St. Veit an der Gölsen. 
 
 

http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-informationsblaetter.html
http://www.lsr-noe.gv.at/index.php/personalangelegenheiten-formulare-u-informationsblaetter.html
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ANERKENNUNGEN 
 
Der Landesschulrat für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Heidrun Achleitner, vLin NMS an der NNÖMS Krems; 
SRin Diethilde Bauer, ehem. OLin NMS an der NNÖMS Drosendorf-Zissersdorf; 
Ilse Bernhard, OLin NMS an der NNÖMS Kautzen; 
Elisabeth Beutel, ehem. VOLin an der ASO Sollenau; 
Dr. Barbara Borns, Mitglied im Vorstand des NÖ LV der Elternvereine St. Pölten; 
Leopoldine Brenner, ehem. OLin fWE an der VS Strasshof/Nordbahn; 
Manfred Daniel, ehem. OLNMS an der NNÖMS Gars/Kamp; 
Susanne Enne-Volk, SOLin an der ASO Ottenschlag; 
Mag. Andreas Fiala, Beirat im NÖ LV der Elternvereine St. Pölten; 
Ulrike Giller, ehem. VOLin an der VS Alland; 
Helga Monika Goldnagl, VOLin an der VS Großgöttfritz; 
Gerhard Graf, OLPTS an der PTS Krems; 
Thomas Harg, SOL an der LSS Hinterbrühl; 
Brigitta Hautzinger, ehem. OLin fWE an der VS Strasshof/Nordbahn; 
Dieter Hellerschmid, OLNMS an der NNÖMS Langschlag; 
Elisabeth Henschl, ehem. VOLin an der VS Kottingbrunn; 
Alfred Hertlein-Zederbauer, OLNMS an der NNÖMS Herzogenburg; 
SRin Brigitte Holzgruber, ehem. OLin NMS an der NNÖMS Oberndorf/Melk; 
Gertrude Jäger OLin NMS an der NNÖMS Waidhofen/Thaya; 
Elisabeth Kalcics, ehem. OLin NMS an der NNÖMS Harmannsdorf; 
Monika Karner, ehem. VOLin an der VS Ma. Enzersdorf/Geb., Südstadt; 
Herbert König, OLPTS an der PTS Krems; 
SRin Eveline Leißer, VOLin an der VS Poysorf; 
Martin Müllner, vLPTS an der PTS Krems; 
Alice Nunzer, BEd, MA, vLin NMS an der NNÖMS Herzogenburg; 
Heidemarie Popp, OLin NMS an der NNÖMS Amstetten, Hausmening; 
Petra Rockenbauer, OLin NMS an der NNÖMS Herzogenburg; 
Ing. Franz Schaupmann, Vorsitzender im NÖ LV der Elternvereine St. Pölten; 
Sandra Schnaubelt, OLin NMS an der NNÖMS Herzogenburg; 
Erika Schreiber, MA, OLin PTS an der PTS Herzogenburg; 
OStR Mag. Wilhelm Schütz, Prof. an der BHAK und BHAS Amstetten; 
Elfriede Schwaiger, ehem. OLin NMS an der NNÖMS Krems; 
Ing. Hannes Stiastny, Mitglied im Vorstand des NÖ LV der Elternvereine St. Pölten; 
Gerald Weihs, vLPTS an der PTS Hollabrunn; 
SRin Anna Zeitlhofer, ehem. OLin fWE an der PVS Mary Ward St. Pölten. 
 
 
 
 
 
 
 
 


